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A r c h i t e k t u r F o r u m B e r n

Fürs Viererfeld 
lernen 
Wer plant Stadt? 2

Dienstag 19/08/14 19:00 Uhr 
Kornhausforum Stadtsaal 1. OG 
anschliessend Apéro

Städtebau stammtisch – Rückblick Brünnen, 
Ausblick Viererfeld

Die Stadt Bern plant erneut ein Quartier auf 
dem Viererfeld – zum Glück! Doch was ist vom 
städtebaulichen Konzept zu halten, das bisher 
vorliegt? Was muss das neue Quartier künftig 
leisten – sowohl städtebaulich als auch sozial? 
Welchen Freiraum und welche Vielfalt an Bau-
trägern braucht das Projekt? Was gilt es für das 
Viererfeld aus anderen Planungen zu lernen – 
etwa aus Brünnen?

Das Architekturforum Bern lädt gemeinsam mit 
der Zeitschrift Hochparterre zum Städtebau-
stammtisch und einer Fachdiskussion über die 
Planung Viererfeld ein. 

Es diskutieren:
Philippe Cabane, Urbanist, Basel 
Regina Gonthier, Architektin BSA/SIA/FSAI 
Oliver Schmid, Architekt BSA/SIA
Mark Werren, Stadtplaner, Bern
Christian Wiesmann, ehem. Stadtplaner, Bern

Moderation: 
Rahel Marti, stv. Chefredaktorin Zeitschrift 
 Hochparterre

Eintritt frei. Herzlich willkommen!
«Wer plant Stadt?» ist eine  
lose Reihe von Veranstaltungen,  
die am Beispiel von Werken, 
Projekten oder Prozessen die 
Fragen von Handlungsmög-
lichkeiten in den Vordergrund 
stellt. Welche Qualität brauchen 
unsere Städte von morgen, bei 
wem liegen die Verantwortlich-
keiten, welche Zusammen-
arbeiten sind notwendig und,  
last but not least, wo liegen die 
Chancen für unsere Stadt?

Eine gemeinsame  Veranstaltung 
von  Hochparterre  
und Architekturforum Bern zv
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